
Condor tauft Boeing 767 "Charlie Brown"
FRANKFURT - Condor hat eine Boeing 767 (Reg. D- ABUH) auf den Namen "Charlie Brown" getauft. Das Flugzeug trägt bereits 
eine Sonderbemalung mit Motiven der Zeichentrickserie Peanunts. 

"Mit der Taufe unserer Boeing 767 möchten wir auf die Partnerschaft von unserem Hilfsprogramm ConTribute, den Peanuts und 
Luftfahrt ohne Grenzen aufmerksam machen und zum Spenden animieren", sagte Condor Geschäftsführer Uwe Balser. Die 
Einbindung der Mitarbeiter in die Spendenaktion – etwa durch den Verkauf von Peanuts- Artikeln oder durch Spendenboxen in den 
Kantinen – ist ein fester Bestandteil unserer gemeinsamen Aktion."

Weitere Spendenanteile werden durch Erlöse aus dem Condor Bordverkauf mit Peanuts- Artikeln, dem Verkauf von Kindermenüs 
sowie mit Eintagsfliegenaktionen gesammelt. ConTribute und die Peanuts werden den Ertrag an die Kinderhilfsorganisation Wings 
of Help / Luftfahrt ohne Grenzen überreichen.

Bei dem 2009 ins Leben gerufenen Programm ConTribute unterstützen Condor Mitarbeiter aus allen Unternehmensbereichen 
Hilfsprojekte für Kinder und engagieren sich bei Naturkatastrophen oder zu Themen wie Nachhaltigkeit und kultureller Vielfalt. 
Eines der Ziele von Wings of Help / Luftfahrt ohne Grenzen ist der weltweite Hilfseinsatz nach Naturkatastrophen. 

Die "Peanuts - Charlie Brown und seine Freunde" unterstützen anlässlich ihres 60jährigen Jubiläums verschiedene 
Kinderhilfsprojekte. Die gemeinsamen Projekte mit ConTribute und Wings of Help / Luftfahrt ohne Grenzen liegen ihnen dabei 
besonders am Herzen. Taufpatin und Fußballnationalspielerin Nia Künzer über die Kooperation: „Durch die Partnerschaft der 
Unternehmen wird eine breite Öffentlichkeit angesprochen. Es ist wichtig, dass die Spendenaktion so viele Menschen wie möglich 
erreicht, damit auch möglichst viel Hilfe in den Krisenregionen geleistet werden kann“. 
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